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Leitfaden für die Ansprache von Bundestagsabgeordneten  

und Landesgesundheitsministerien  

zur Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung 

 

Dieser Leitfaden wurde für Studierende oder Studienabsolvent*innen entwickelt, die 

zukünftig die Weiterbildung zur Fachpsychotherapeut*in beginnen möchten und von 

dem Problem betroffen sind, dass es aufgrund unzureichender gesetzlicher Regelun-

gen zur Finanzierung nicht genügend Weiterbildungsstellen für Psychotherapeut*in-

nen geben wird.  

Der Leitfaden soll die Studierenden und Studienabsolvent*innen darin unterstützen, 

Kontakt zu Bundestagsabgeordneten oder Landesgesundheitsministerien aufzuneh-

men, um auf ihr Anliegen aufmerksam zu machen. 
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1. An welche*r Bundestagsabgeordnete* kann ich mich wenden? 

Wahlkreisabgeordnete 

Auf der Seite des Deutschen Bundestages finden Sie alle Bundestagsabgeordneten: 

https://www.bundestag.de/abgeordnete  

Sie können mittels der Filterfunktion die Bundestagsabgeordneten unter anderem 

nach Postleitzahl (PLZ), Wahlkreis oder Bundesland filtern. Wenn Sie Ihre PLZ einge-

ben, erhalten Sie alle Bundestagsabgeordneten, die für Ihren Wahlkreis zuständig 

sind.  

Es wird empfohlen, dass Sie sich an die Bundestagsabgeordneten wenden, die für Ih-

ren Wahlkreis zuständig sind und der Regierungskoalition (SPD, BÜNDNIS 90/Die Grü-

nen und FDP) angehören. Diese können am ehesten auf Gesetzesänderungen in die-

ser Legislaturperiode hinwirken. Sie können sich darüber hinaus auch an die Bundes-

tagsabgeordneten der anderen Fraktionen wenden.  

Ein Beispiel:  

Sie wohnen in Braunschweig mit der PLZ 38124. Diese PLZ geben Sie ein: 

 

Sie könnten das Anschreiben an alle drei Bundestagsabgeordneten senden. Es ist auch 

möglich, dass Sie eine Auswahl treffen. 

 

Mitglieder des Gesundheitsausschusses 

Im Deutschen Bundestag fällt die Gesetzgebung zur Finanzierung der Weiterbildung 

von Psychotherapeut*innen insbesondere in die Zuständigkeit des Ausschusses für 

Gesundheit. Auf der Seite des Deutschen Bundestages können Sie auch die Mitglieder 

des Gesundheitsausschusses einsehen: https://www.bundestag.de/gesundheit 

https://www.bundestag.de/abgeordnete
https://www.bundestag.de/gesundheit
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Hier können Sie allerdings nur nach Fraktionen filtern, nicht nach PLZ oder Bundes-

land. 

Eine Auflistung der ordentlichen Mitglieder des Gesundheitsausschusses nach Bun-

desland und Fraktion/ parlamentarischer Gruppe finden Sie nachstehend: 

Bundesland Abgeordnete* Bundesland Abgeordnete* 

Baden-

Württem-

berg 

Heike Engelhardt (SPD) 

Axel Müller (CDU) 

Alexander Föhr (CDU) 

Dr. Christina Baum (AfD) 

Niedersachsen Dirk-Ulrich Mende (SPD) 

Dr. Christos Pantazis (SPD) 

Bayern Martina Stamm-Fibich (SPD) 

Johannes Wagner (Grüne) 

Saskia Weishaupt (Grüne) 

Kristine Lütke (FDP) 

Prof. Dr. Andrew Ullmann (FDP) 

Erich Irlstorfer (CSU) 

Stephan Pilsinger (CSU) 

Emmi Zeulner (CSU) 

Ates Gürpinar (Gruppe Die 

LINKE) 

Martin Sichert (AfD) 

NRW Heike Baehrens (SPD) 

Nezahat Baradari (SPD) 

Dirk Heidenblut (SPD) 

Claudia Moll (SPD) 

Dr. Janosch Dahmen (Grüne) 

Maria Klein-Schmeink (Grüne) 

Jens Teutrine (FDP) 

Hubert Hüppe (CDU) 

Dr. Georg Kippels (CDU) 

Kathrin Vogler (Gruppe Die 

LINKE) 

Jörg Schneider (AfD) 

Andrej Hunko (Gruppe BSW) 

Berlin -/- Rheinland-

Pfalz 

Matthias Mieves (SPD) 

Prof. Dr. Armin Grau (Grüne) 

Erwin Rüddel (CDU) 

Branden-

burg 

-/- Saarland -/- 

Bremen Dr. Kirsten Kappert-Gonther 

(Grüne) 

Sachsen Thomas Dietz (AfD) 

Hamburg -/- Sachsen-Anhalt Dr. Herbert Wollmann (SPD) 

Tino Sorge (CDU) 

Kay-Uwe Ziegler (AfD) 

Hessen Bettina Müller (SPD) 

Kordula Schulz-Asche (Grüne) 

Schleswig-Hol-

stein 

Christine Aschenberg-Dugnus 

(FDP) 

Mecklen-

burg-Vor-

pommern 

Simone Borchardt (CDU) 

Dietrich Monstadt (CDU) 

Christian Bartelt (FDP) 

Thüringen Tina Rudolph (SPD) 

 

Kontaktdaten der Bundestagsabgeordneten 

Auf der Webseite des Deutschen Bundestages ist für jede* Bundestagsabgeordnete* 

ein Profil hinterlegt, das Informationen zur persönlichen Webseite der*des 
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Bundestagsabgeordneten enthält. Wenn Sie auf das Bild der*des Bundestagsabgeord-

neten klicken, kommen Sie auf das Profil.  

Ein Beispiel: 

 

Auf der persönlichen Webseite der Bundestagsabgeordneten können Sie einsehen, 

welche Kontaktdaten angegeben sind. Es wird empfohlen nachzusehen, ob es eine 

spezifische E-Mail-Adresse für das Wahlkreisbüro gibt, an das das Anschreiben ge-

richtet werden kann. Hinweis: Nicht alle Bundestagsabgeordneten verwenden die  

E-Mail-Adressen des Deutschen Bundestages. Deshalb wird dringend empfohlen, die 

angegebenen E-Mail-Adressen auf den persönlichen Webseiten der Bundestagsabge-

ordneten zu nutzen. 

Sie können das Anschreiben als E-Mail versenden. Es wird empfohlen, das Anschrei-

ben an die E-Mail-Adresse des Wahlkreisbüros der*des Bundestagsabgeordneten zu 

senden. Wenn keine gesonderte E-Mail-Adresse des Wahlkreisbüros angegeben ist, 

senden Sie die E-Mail an das Hauptpostfach. 

 

2. An welches Landesgesundheitsministerium kann ich mich wenden? 

Sie können sich mit einem Anschreiben auch an die Gesundheitsminister*in Ihres 

Bundeslandes wenden.  

Bundesland Gesundheitsminister*in Poststelle 

Baden-Württem-
berg 

Manne Lucha - Bündnis 
90/ Die Grünen 

poststelle@sm.bwl.de 

Bayern Judith Gerlach - CSU poststelle@stmgp.bayern.de 

Berlin Dr. Ina Czyborra - SPD post@senwgp.berlin.de 

Brandenburg 
Ursula Nonnemacher – 
Bündnis 90/ Die Grünen 

poststelle@MSGIV.Brandenburg.de 

Bremen 
Claudia Bernhard – Die 

LINKE 
office@gesundheit.bremen.de 

Hamburg 
Melanie Schlotzhauer - 

SPD 
poststelle@soziales.hamburg.de 
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Bundesland Gesundheitsminister*in Poststelle 

Hessen Diana Stolz - CDU poststelle@hmfg.hessen.de 

Mecklenburg-Vor-
pommern 

Stefanie Drese - SPD poststelle@sm.mv-regierung.de 

Niedersachsen Dr. Andreas Philippi - SPD poststelle@ms.niedersachsen.de 

Nordrhein-West-
falen 

Karl-Josef Laumann - CDU poststelle@mags.nrw.de 

Rheinland-Pfalz Clemens Hoch - SPD poststelle@mwg.rlp.de 

Saarland Dr. Magnus Jung - SPD presse@soziales.saarland.de 

Sachsen Petra Köpping - SPD poststelle@sms.sachsen.de 

Sachsen-Anhalt Petra Grimm-Benne - SPD ms-presse@ms.sachsen-anhalt.de 

Schleswig-Hol-
stein 

Prof. Dr. Kerstin von der 
Decken - CDU 

Poststelle@jumi.landsh.de  

Thüringen Heike Werner – Die LINKE poststelle@tmasgff.thueringen.de 

 

3. Anschreiben an Bundestagsabgeordnete oder Landesgesundheits-

ministerium 

Dieses Musteranschreiben können Sie als Vorlage verwenden, um gegenüber ei-

ner*einem Bundestagsabgeordneten oder Landesgesundheitsminister*innen darauf 

aufmerksam zu machen, dass es dringend einer gesetzlichen Regelung zur Finanzie-

rung der psychotherapeutischen Weiterbildung bedarf, um ausreichend Weiterbil-

dungsstellen für Psychotherapeut*innen zu schaffen.  

Sie dürfen das Musteranschreiben gerne anpassen und individualisieren. Insbeson-

dere eine Beschreibung Ihrer individuellen Situation kann darlegen, welche Herausfor-

derungen die unzureichende Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung 

für Sie persönlich und Ihre berufliche Zukunft bedeutet.  

Bitte beachten Sie: Bundestagsabgeordnete erhalten zahlreiche E-Mails. Deshalb er-

höht eine kurze und prägnante Darstellung Ihrer Situation die Lesebereitschaft und er-

möglicht zudem eine schnellere Bearbeitung durch die Bundestagsabgeordneten und 

deren Büros. 

Wenn Sie ein persönliches Treffen mit der*dem Bundestagsabgeordneten wün-

schen, nennen Sie diesen Wunsch bitte am Ende der E-Mail. Wenn die*der Bundes-

tagsabgeordnete ebenfalls Interesse an einem persönlichen Treffen hat, wird man 

zwecks Terminabstimmung auf Sie zukommen. Ein Treffen kann dann bspw. in dem 

Wahlkreisbüro der*des Bundestagsabgeordneten stattfinden. Auch ein Telefonat oder 

Gespräch über Zoom wird von manchen Bundestagsabgeordneten angeboten.  

Hinweis: Bitte passen Sie die in [gelb] markierten Passagen an bzw. löschen Sie diese 

Inhalte, wenn Sie bspw. kein persönliches Gespräch wünschen. 

mailto:poststelle@mwg.rlp.de
mailto:poststelle@sms.sachsen.de
mailto:ms-presse@ms.sachsen-anhalt.de
mailto:Poststelle@jumi.landsh.de
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Beispiel für ein Musteranschreiben 

Betreff: Bitte setzen Sie sich gegenüber dem Bundesgesundheitsminister ein die psy-

chotherapeutische Weiterbildung zu sichern 

Sehr geehrte/r Frau/Herr …, 

bald schließe ich mein [Psychologie-Studium/Psychotherapie-Studium] ab. Danach 

möchte ich Fachpsychotherapeut/Fachpsychotherapeutin werden. Aber es gibt nicht 

genug Weiterbildungsstellen, sodass ich nicht weiß, ob ich jemals Fachpsychothera-

peut/Fachpsychotherapeutin werden kann. 

[Optional: Beschreibung der individuellen Problemlage/Herausforderungen in der 

Länge von maximal 5 Zeilen] 

Ich hatte gehofft, dass die Reform der Psychotherapeutenausbildung die prekären 

Ausbildungsbedingungen endlich beendet. Uns wurde versprochen, dass wir nach 

dem Studium eine Weiterbildung absolvieren können und dass wir das während unse-

rer Arbeit in der Klinik oder Praxis machen. Genauso wie es bei den Ärzt*innen ist. 

Jetzt wird uns gesagt, dass die Kliniken, Praxen und Ambulanzen niemanden anstellen 

können, die*der eine Weiterbildung machen will, weil sie das Gehalt nicht bezahlen 

können. 

Viele meiner Kommiliton*innen stehen vor demselben Problem. Ein Psychologie-Stu-

dent hat sogar schon mit einer Petition darauf aufmerksam gemacht, damit das Ge-

setz geändert wird und die Weiterbildung bezahlt wird. 

Ich bitte Sie, sich dafür einzusetzen, dass mein Jahrgang die Weiterbildung beginnen 

kann und wir dafür in Krankenhäusern, Praxen oder Ambulanzen angestellt werden 

können. Wir brauchen diese Weiterbildung vor allem auch, damit psychisch kranke 

Menschen auch zukünftig gut behandelt werden.  

Bitte setzen Sie sich dafür ein, dass Bundesgesundheitsminister Prof. Dr. Lauterbach 

gesetzliche Regelungen im Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz schafft, damit ich 

und meine Kommiliton*innen eine Weiterbildung beginnen können.  

Die Regelungen im Kabinettsbeschluss zum Gesundheitsversorgungsstärkungsgesetz 

reichen nicht aus. 

[Optional: Gerne würde ich dazu persönlich mit Ihnen sprechen.] 

Mit freundlichen Grüßen 

[Name/n] 
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4. Vorbereitung auf ein Gespräch mit einer* Bundestagsabgeordne-

ten 

Hintergrundinformationen 

Wenn Sie einen Gesprächstermin mit einer*einem Bundestagsabgeordneten verein-

bart haben, kann es hilfreich sein, dass Sie Folgendes bei der Gesprächsvorbereitung 

bedenken: Die Bundestagsabgeordneten schenken Ihnen mit dem Gespräch ein offe-

nes Ohr für Ihr Anliegen. Sie möchten sich mit Ihnen zu Ihrem Problem austauschen 

und es verstehen. Das Gespräch bietet also die Möglichkeit, ein Problembewusstsein 

bei den Bundestagsabgeordneten zu schaffen, das idealerweise darin mündet, dass 

sie das Problem lösen möchten und sich politisch dafür einsetzen. 

Überlegen Sie sich, was Sie der*dem Bundestagsabgeordneten mitteilen möchten. Sie 

sollten das Problem benennen können, wodurch es entsteht und wie es gelöst wer-

den kann. Es kann auch hilfreich sein zu überlegen, welche Fragen Sie sich selbst zu 

dem Thema stellen, um Antworten zu entwickeln. 

In Vorbereitung auf das Abgeordnetengespräch finden Sie die wichtigsten Informatio-

nen zur Finanzierung der psychotherapeutischen Weiterbildung in einer Presse-

mappe. Diese wurde anlässlich der Anhörung zur Bundestagspetition erstellt und lie-

fert Informationen zur Problemstellung und Lösungsvorschläge. Sie finden darin auch 

Interviews des Petenten, Felix Kiunke, und der BPtK-Präsidentin, Dr. Andrea Benecke, 

sowie Statements verschiedener Studierender und Absolvent*innen. 

Das Factsheet aus der Pressemappe eignet sich sehr gut als Gesprächsleitfaden für 

ein Abgeordnetengespräch. 

Die Pressemappe ist hier abrufbar: https://api.bptk.de/uploads/Presse-

mappe_2023_06_29_89983bba7d.pdf 

 

Weitere Gesprächsmöglichkeiten mit Bundestagsabgeordneten 

Einige Bundestagsabgeordnete bieten auch andere Gesprächsformate an, die genutzt 

werden können, um mit ihnen in Kontakt zu treten. 

Informationen über die Gesprächsangebote finden sich auf den Webseiten der Bun-

destagsabgeordneten oder deren Social-Media-Accounts. 

• Offene Bürgersprechstunde: Einige Bundestagsabgeordnete bieten die Möglich-

keit einer offenen Bürgersprechstunde, bei der man sich direkt für einen Termin 

anmelden kann. Hier erhält man in der Regel einen Termin für ein persönliches 

Gespräch oder Telefonat. 

https://api.bptk.de/uploads/Pressemappe_2023_06_29_89983bba7d.pdf
https://api.bptk.de/uploads/Pressemappe_2023_06_29_89983bba7d.pdf
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• Instagram-Live: Manche Bundestagsabgeordnete veranstalten Online-Bürger-

sprechstunden oder bieten Frage-Antwort-Runden über Instagram an. Hier kann 

man auf niedrigschwellige Weise und schnell auf ein Problem oder Thema auf-

merksam machen. 

• Wahlkampfstände und Wahlkampfveranstaltungen: In Bayern und Hessen stehen 

die Landtagswahlen an. Bundestagsabgeordnete unterstützen ihre Kolleg*innen 

auf Landesebene häufig bei Wahlkampfständen oder Wahlkampfveranstaltungen. 

Hier kann man sie auch am Wahlstand oder bei einem thematisch passenden 

Event (bspw. zu Fachkräftemangel, Gesundheitsversorgung o. ä.) ansprechen. 

• Einladung zu einer eigenen Veranstaltung: Möglich ist auch, dass Sie gemeinsam 

mit anderen Studierenden (bspw. Ihrer Fachschaftsinitiative), die*den Bundestags-

abgeordnete*n zu einem Treffen einladen. Bitte formulieren Sie ein entsprechen-

des Angebot am Ende Ihrer E-Mail. 

 

5. Unterstützung durch Landespsychotherapeutenkammern 

Sie können sich auch bei den Landespsychotherapeutenkammern (in Ihrem jeweiligen 

Bundesland) informieren, ob diese Sie durch weitere Informationen vor Ort unterstüt-

zen können.  

Eine Übersicht der Psychotherapeutenkammer und Verlinkung auf deren Webseiten 

finden Sie hier: https://bptk.de/ueber-uns/#landespsychotherapeutenkammern 

 

https://bptk.de/ueber-uns/#landespsychotherapeutenkammern

